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Können Sie uns sagen, wie und
warum Sie das Opus Dei gegründet
haben, und welche Ereignisse Sie
als die wichtigsten Marksteine
seiner Entwicklung ansehen?



Warum? Die Werke, die aus dem
Willen Gottes entstehen, kennen kein
anderes Warum als den göttlichen
Wunsch, sie als Ausdruck seines
universalen Heilswillens zu
benutzen. Seit dem ersten
Augenblick war das Werk weltweit,
katholisch. Es wurde nicht geboren,
um konkrete Probleme des Europa
der zwanziger Jahre zu lösen,
sondern um den Männern und
Frauen aller Länder, Sprachen und
Rassen in den verschiedensten
Lebensumständen und sozialen
Verhältnissen zu sagen, daß sie in
jedem Stand - als Ledige,
Verheiratete, Verwitwete oder
Priester - Gott ohne Vorbehalt lieben
und ihm dienen können, ohne ihr
berufliches, familiäres oder
gesellschaftliches Leben aufzugeben.

Wie es gegründet wurde? Ohne die
geringsten menschlichen Mittel. Ich
besaß nur meine 26 Jahre, die Gnade
Gottes und gute Laune. Das Werk



wurde klein geboren. Es war nichts
weiter als das Bemühen eines jungen
Priesters, der alles daran setzte zu
tun, was Gott von ihm wollte.

Sie fragen mich nach besonderen
Marksteinen. Mir scheint, jeder
Augenblick, da durch das Opus Dei
ein Mensch Gott näherkommt und so
mehr zum Bruder seiner
Mitmenschen wird, ist für das Werk
ein wichtiger Markstein.

Aber Sie möchten wohl, daß ich
Ihnen etwas über die
entscheidenden Augenblicke in der
Geschichte des Werkes sage. Auch
wenn es nicht die wichtigsten Daten
sind, will ich Ihnen doch aus dem
Gedächtnis einige annähernde
Angaben machen. Schon in den
ersten Monaten des Jahres 1935 war
alles vorbereitet, um die Arbeit des
Werkes in Frankreich, genauer
gesagt in Paris, zu beginnen.



Aber der spanische Bürgerkrieg und
dann der Zweite Weltkrieg zwangen
uns, diese Ausdehnungspläne
aufzuschieben; da jedoch eine
Ausbreitung des Werkes notwendig
war, dauerte diese Verzögerung nicht
lange. Schon 1940 beginnt die Arbeit
in Portugal.

Fast gleichzeitig mit dem Ende der
Feindseligkeiten wurde in England,
Frankreich, Italien, in den
Vereinigten Staaten und in Mexiko
begonnen, wenn auch in den Jahren
zuvor bereits einige Reisen dorthin
gemacht worden waren. Danach ging
die Ausdehnung Schritt für Schritt
weiter: seit den Jahren 1949 und
1950 kamen Deutschland, Holland,
die Schweiz, Argentinien, Kanada,
Venezuela und die übrigen
europäischen und amerikanischen
Staaten hinzu. Gleichzeitig dehnte
sich die Arbeit auf andere Länder
und Kontinente aus : Nordafrika,



Japan, Kenia, Ostafrika, Australien,
die Philippinen, Nigeria usw.

Gern erinnere ich mich auch an die
häufigen Gelegenheiten, bei denen
die Päpste ihre Liebe gegenüber dem
Werk ganz offen und deutlich gezeigt
haben. Seit 1946 wohne ich in Rom
und so habe ich Gelegenheit gehabt,
Pius XII., Johannes XXIII. und Paul
VI. kennenzulernen. Bei allen habe
ich immer väterliche Liebe
gefunden.
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